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Gema als Aufregerthema
Stadt- und Citymarketing-Experten tagten in Fulda
FULDA (el/jo). Zum zwei-
ten Mal hat der hessische 
Landesverband der Bun-
desvereinigung City- und 
Stadtmarketing Deutsch-
land (BCSD) in Fulda getagt. 
Auf der Tagungsordnung 
im Dezember stand unter 
anderem die Debatte um 
Gema-Gebühren bei Veran-
staltungen – und natürlich 
durfte auch ein Gang über 
den Fuldaer Weihnachts-
markt nicht fehlen.

Expertinnen und Experten aus 
dem Bereich City- und Stadt-
marketing aus 26 hessischen 
Städten – darunter Hanau, 
Marburg, Darmstadt, Bad Vil-
bel, Bad Homburg, Baunatal 
oder Kassel – waren der Ein-
ladung nach Fulda gefolgt. 

Fuldas Oberbürgermeister 
Dr. Heiko Wingenfeld betonte 
in seinem Grußwort, wie wert-
voll der Austausch zwischen 
den Akteurinnen und Akteuren 
aus unterschiedlichen Städten 
sei: „Denn erfolgreiche Stadt-
marketing-Ideen entstehen oft 
dort, wo Erfahrungen – positi-
ve wie negative – geteilt und 
konstruktiv diskutiert wer-
den“, sagte Wingenfeld. Die 
Treffen finden zweimal jähr-
lich in jeweils einer der Mit-
gliedstädte statt.

Spannende Themen standen 
in Fulda auf der Agenda, so 
berichtete unter anderem der 
eigens aus der Zentrale der 
Bundesvereinigung in Berlin 
angereiste BCSD-Geschäfts-
führer Jürgen Block über aktu-
elle Themen wie den Aufreger 
um die Gema-Gebühren. Hier 
gab es reichlich Diskussions- 

und vor allem Handlungsbe-
darf – da waren sich die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
einig

Zahlen, Daten, Fakten aus 
der neuesten „Deutschland-
studie Innenstadt“ präsentier-
te Inge Lang von der CIMA 
Beratung + Management. Edi 
Leib und Katharina Stupp 
vom Fuldaer Citymarketing, 
die bereits beim Internationa-
len Stadt- und Citymarketing-
kongress in München als Re-

ferentinnen über  das Thema 
„Wie große und kleine Projek-
te die Fuldaer Innenstadt und 
ihre Quartiere stärken“ gehal-
ten hatten, vertieften das The-
ma auch beim Landestreffen in 
Fulda. 

Ein Rundgang über den 
Fuldaer Weihnachtsmarkt mit 
einem Ausklang in „Karlchens 
Wintergarten“ bildete den Ab-
schluss der Tagung und bot 
den Gästen viele Anregungen 
und Gesprächsstoff. 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGAMTLICHE BEKANNTMACHUNG

HINWEISBEKANNTMACHUNG
Folgende aktuelle Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Fulda sind 

ab sofort im Internet unter unter der Adresse  
www.fulda.de/bekanntmachungen  

sowie im Bürgerbüro der Stadt Fulda, Schlossstraße 1,  
36037 Fulda einsehbar:  

- Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
Montag, 17.02.2025, 18:00 Uhr,  

im Fürstensaal des Stadtschlosses

- Sitzung des Ortsbeirates Oberrode
Mittwoch, 19.02.2025, 19:00 Uhr, Bürgerhaus Oberrode 

- Sitzung des Ortsbeirates Niesig
Donnerstag, 20.02.2025, 19:00 Uhr, Vereinshaus des KSV Niesig 

- Handlungsvollmachten  
für den Eigenbetrieb Parkstätten, Energie und Wasser Fulda

- 

INTERESSIERT? 
Alle aktuellen Ausschreibungen und Informationen finden Sie auf 

www.fulda.de/stellenangebote
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

sowie Interessierte für die Ausbildungs- und Studiengänge: 

• Praktikant/in (m/w/d) im Rahmen des  
   praxisintegrierten Semesters im  
   Studiengang Soziale Arbeit und Sozialrecht

• Gärtner/innen (m/w/d) für den Bereich  
   Park und Garten 
• Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) in unseren  
   Kindertagesstätten

Die Stadtverwaltung Fulda zählt mit mehr als 1600 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern zu den größten Arbeitgebern der Region und 

bietet vielfältige berufliche Chancen. Aktuell suchen wir:

STELLENAUSSCHREIBUNGENSTELLENAUSSCHREIBUNGEN

Vertreterinnen und Vertreter aus 26 Städten nahmen an der 
Landesverbandstagung in Fulda teil.                   Foto: Stadt Fulda

Winter-Zauberhaftes im Theaterhof 
Neue Auflage der Veranstaltungsreihe „Alles im Grünen Bereich“ startet am 16. Februar
FULDA (mkf). Die beliebte 
Veranstaltungsreihe „Alles 
im Grünen Bereich“ findet 
auch 2025 wieder statt. Die 
Reihe will den Menschen die 
Besonderheiten der Garten-
kultur in der Klosterland-
schaft Fulda näherbringen. 
Das Motto lautet diesmal 
„Sieben Jahreszeiten“. Den 
Auftakt zum Thema  „Win-
ter“ bildet am Sonntag, 
16. Februar, ab 16 Uhr eine 
besondere Inszenierung des 
Theaters Anu im Theaterhof 
des Schlosstheaters. Der Ein-
tritt ist frei.

Der kleine Garten, der am 
besten durch den Rundbogen 
neben der Stadtwache aus 
Richtung  Schlossstraße zu 
erreichen ist und im Sommer 
eine kleine bunte einladen-
de Oase bildet, bietet aktuell 
scheinbar nur dauergrünes Ge-
hölz in streng geschnittenen 
barocken Formen. Doch blüht 
hier nicht tatsächlich schon et-
was? Ein Strauch?

Zum Auftakt der Reihe am 
16. Februar soll die unauffäl-
lige, aber erstaunliche Blüte 
der Zaubernuss  gefeiert wer-
den, denn sie blüht mitten im 
Winter: Bei Heißgetränken 
und kleinen Leckereien so-
wie einer zauberhaften Insze-
nierung mit dem Theater Anu 
zwischen 16 und 18 Uhr steht 
die Winterblüherin im Fokus.

In Performances von jeweils 
10 bis 15 Minuten, die im-

Im Mittelpunkt der ersten Veranstaltung steht die Zaubernuss (Hamamelis), deren Winterblüte 
auch im Theaterhof zu beobachten ist.                                                                  Foto: Stadt Fulda/gartissimo

mer wieder im Loop gespielt 
werden, erzählen die Thea-
terleute über das Verhältnis 
von Mensch und Natur. Ihre 
phantastischen Ideen und poe-
tischen Geschichten berühren 
das Publikum  auf eigenartige 
Weise. Das Theater Anu aus 
Berlin steht seit mehr als 25 

Jahren für poetische Theater-
formen im öffentlichen Raum. 
Innerhalb der Reihe „Alles im 
Grünen Bereich“ war es in 
den vergangenen Jahren schon 
mehrmals in Fulda zu erleben. 

An diesem Nachmittag nä-
hert sich das Publikum künst-
lerisch der Zaubernuss oder 

Hamamelis, wie sie auf La-
teinisch heißt, und erfährt 
mehr von dieser wundersamen 
Pflanze. Besonders geeignet 
ist die Veranstaltung auch für 
Familien mit Kindern. Bei 
schlechtem Wetter wird die 
gesamte Veranstaltung ins 
Stadtschloss verlegt. 

Anschließend findet um 
18.30 Uhr ein Sternlicht-
spaziergang (eine Kurzform 
der Sternenstadtführung) für 
Klein und Groß in zwei Grup-
pen statt: Ein Spaziergang ist 
besonders geeignet für Fa-
milien mit Kindern (max. 45 
min), einer eher für Erwach-
sene (max. 60 min) mit Sabine 
Frank und Andreas Hippert. 

Bei dem astronomisch-na-
turwissenschaftlichen Spazier-
gang geht es unter anderem um 
das Thema Jahreszeiten und 
himmelsmechanische Zusam-
menhänge. Für Kinder wird er 
als Sternengeschichten – Spa-
ziergang angeboten. Preis: 5 
Euro pro Person ab 12 Jahren, 
Startpunkt: im Theaterhof

(Bei Schlechtwetter gibt es 
eine kreative Indoor-Varian-
te in den Räumlichkeiten des 
Stadtschlosses). Weitere Infos 
und in Kürze auch das weitere 
Programm unter: www.alles-
imgruenenbereich-fulda.de

FULDA (cjo). Im Rahmen-
programm zur Ausstellung 
„Bildbaustoff“ zeigt die VIL-
LA Franz Erhard Walther his-
torische Filme. Passend zur 
Sonderschau, die sich mit den 
künstlerischen Einflüssen auf 
das Frühwerk Walthers be-
schäftigt, geht es auch bei den 
Filmen um Werke, die Walther 
in jener Zeit besonders beglei-
tet oder inspiriert haben. Die 
werden jeweils samstags um 
14.30 Uhr in der VILLA (Am 
Paulustor 4) gezeigt: Am 15. 
Februar läuft „La Belle et La 
Bête“ (dt.: Es war einmal) von 
Jean Cocteau (1946). Filmhis-
torisch gilt Cocteaus Werk als 
Meilenstein des französischen 
Poetischen Realismus und als 
einflussreicher Beitrag zum 
Fantastischen Kino. Die in-
novative Nutzung von Licht, 
Schatten, und Spezialeffekten 
inspirierte nachfolgende Fil-
memacher und unterstreicht 
die künstlerische Verbindung 
von Film und Märchen.

„La Belle et  
La Bête“ läuft  
in der VILLA

FULDA (jo). Wegen der Ar-
beiten im Zuge der Nachbe-
arbeitung der Bundestagswahl 
(ggf. Nachzählungen, Auszäh-
lung der repräsentativen Wahl-
bezirke, Aufräumarbeiten) 
ist das Bürgerbüro der Stadt 
Fulda am Montag, 24. Febru-
ar, ganztägig geschlossen. Die 
zentrale Telefonie ist an die-
sem Tag für Bürgerinnen und 
Bürger telefonisch erreichbar.

Bürgerbüro  
geschlossen

FULDA (ch/jo). Voraussicht-
lich noch im Laufe des Jahres 
2025 wird für alle gesetzlich 
Krankenversicherten, die nicht 
widersprochen haben, die 
elektronische Patientenakte 
eingerichtet. Doch was genau 
verbirgt sich dahinter und wie 
funktioniert das Ganze? Wie 
steht es um die Datensicher-
heit, und welche Rechte haben 
Patientinnen und Patienten? 
Diese und weitere Fragen be-
antwortet ein Vortrag am Frei-
tag, 21. Februar, von 10 Uhr 
bis ca. 11.30 Uhr im Forum 
Kanzlerpalais (Unterm Heilig 
Kreuz). Die Veranstaltung ist 
gebührenfrei und findet in Zu-
sammenarbeit zwischen dem 
Seniorenbüro der Stadt Fulda 
und der AOK Hessen statt. 
Anmeldung bitte bei der VHS 
unter (0661) 102-1477 oder 
per Mail an vhs@fulda.de. 
Weitere Fragen beantwortet 
das Seniorenbüro unter (0661) 
102-3244 oder per Mail an se-
niorenbuero@fulda.de. 

Infos rund 
um die  
Patientenakte


